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Programmübersicht
Donnerstag, 18. Mai 2017

Ab 19:00 GET-TOGETHER IM CAFÉ ALBATROS, KIESSTRASSE 27

Freitag, 19.Mai 2017

Ab 08:30 BEGRÜßUNGSKAFFEE

09:00-
09:30

EINFÜHRUNG IN DIE KONFERENZ

Willkommen und Ziele, Martin Lanzendorf (GU Frankfurt a.M.)

Pegasus, das interdisziplinäre Nachwuchsnetzwerk: Entwicklung und Ziele , Uta Schneider & Stefanie
Schwerdtfeger (Pegasus-Netzwerk)

Mobilität im Wandel – von der Daseinsvorsorge zu multimodaler flexibler Mobilität, Christian
Langhagen-Rohrbach (HMWEVL Hessen)

PEG
Raum
165

09:30-
11:00

SESSION I: MOBILITÄT JUNGER ERWACHSENER Moderation: Konrad Götz

Smartphone statt Auto? Georg Sunderer (ISOE Frankfurt a.M.)

Raus aus der Uni - rein in die Autoabhängigkeit? Die Veränderung mobilitäts-relevanter Einstellungen
und Verkehrsmittelentscheidungen von Studierenden, die ins Berufsleben einsteigen , Annika Busch-
Geertsema (GU Frankfurt a.M.)

Fishbowl-Diskussion

PEG
Raum
165

Raum
168



11:00 KAFFEEPAUSE 

11:30-
13:00 

SESSION II: ELEKTROMOBILITÄT 
 
Moderation: Joachim Scheiner 

Die Zukunft fährt elektrisch - Energiewende 
im Verkehrssektor, Oliver Eich (Hessen 
Agentur Wiesbaden) 

Elektromobiler Stillstand? 
Schnittstellenkoordination des Verkehrs- 
und Energiesektors in Stuttgart, Svenja 
Seelinger (TU Darmstadt) 

Die Verkehrsmittelnutzung von Frauen im 
urbanen Raum - Eine Mixed-Method-
Analyse unter besonderer Berücksichtigung 
von E-Carsharing-Angeboten, Ines Kawgan-
Kagan & Mareike Popp (HTW Berlin) 

Die individuelle Mobilitätspraxis von 
Pedelecbesitzern: Das habituelle Skript als 
zentrales Element bei der Adoption neuer 
Technologien, Jessica Le Bris (Green City 
Projekt München) 

PEG 
Raum 
165 

SESSION III: NACHHALTIGE MOBILITÄT UND 
MOBILITÄTSENTWICKLUNG 
Moderation: Philine Gaffron 

Verkehr verlagern! Szenarioanalysen zu 
Modal-Shift-Potenzialen im Personenverkehr 
im Ruhrgebiet 2050, Oscar Reutter & Miriam 
Müller (Wuppertal Institut) 

Planungsbarrieren an der Schnittstelle einer 
integrierten Stadt- und Verkehrsplanung: 
Analyse und methodische Ansätze zur 
Gestaltung von Transformationsprozessen 
für neue Mobilität, Wolfgang Rid, Karsten 
Hager & Carolin Herdtle (Uni Stuttgart & FH 
Erfurt) 

Ein Low-Cost-Verkehrsmittel verändert den 
Öffentlichen Personenfernverkehr: Modal-
Shift und Verkehrsgenese durch den 
Fernbus-Boom in Deutschland, Tobias 
Behnen (HAWK Göttingen) 

Nachfragestrukturen im Berufsverkehr in 
Zeiten des sozialen Wandels - Erkenntnisse 
und Diskussion zur Mobilität von 
Erwerbstätigen im ländlichen Raum, Uwe 
Böhme (TU Berlin) 

 

PEG 
Raum 
168 

13:00-
14:00 

MITTAGSPAUSE 

14:00-
15:30 

NACHWUCHSFORUM 1: VERSCHIEDENE 
THEMEN  
Moderation: Uta Schneider 

Leben hier, arbeiten dort - Temporäre An- 
und Abwesenheiten Beschäftigter in 
ländlichen Räumen - Multilokale 
Lebensweisen und deren Auswirkungen auf 
Unternehmen und Kommunen, Lena Greinke 
(Uni Hannover) 

Modellprojekte ohne Ende. 
Forschungsthesen zum Erfolg und 
Verstetigungen von Forschungs- und 
Praxisprojekten für Verkehrsangebote in 
Räumen und Zeiten geringer Nachfrage, 
Robert Hänsch (TU Berlin) 

Der Umgang von Kommunen mit steigenden 
Energiepreisen - Alles eine Frage der 
Mobilität? Jaqueline Maaß (TUHH) 

Ausprägungen des Nahverkehrs der Zukunft: 
Individuell abrufbare Mobilitätskonzepte 
und deren Integration in den Alltag 
multimodaler Verkehrsteilnehmer, Kathrin 
Viergutz (DLR Braunschweig) 

 

PEG 
Raum 
168 

NACHWUCHSFORUM 2: FAHRRAD-
FORSCHUNG  
Moderation: Stefanie Schwerdtfeger 

Verbesserte Integration des Fahrrads in den 
öffentlichen Verkehr, Lucas Czowalla (GU 
Frankfurt a.M.) 

Fahrradparken 4.0: Lösung der 
Abstellproblematik durch intelligente 
Abstellsysteme? Jochen Erdelmeier (Uni 
Bonn) 

Urbane Fahrradkulturen - Zwischen 
Gesellschaftskritik, sozialer Distinktion und 
neoliberaler Produktivkraft. Eine kulturelle 
Untersuchung zum städtischen Radfahren 
und seinem politischen Einfluss in 
Großstädten, Maximilian Hoor (TU Berlin) 

PEG 
Raum 
165 

15:30-
16:00 

KAFFEEPAUSE 



16:00-
17:30 

SESSION IV: ZUKUNFT DER MOBILITÄTSFORSCHUNG 
Moderation: Jutta Deffner 

Transdisziplinäre Ansätze in der Verkehrsforschung - Diskussion der Potenziale und 
Herausforderungen am Beispiel anwendungsbezogener Projekte, Laura Gebhardt & Eva Fraedrich 
(DLR Berlin) 

Die nachhaltige Gestaltung urbaner Personenmobilität - Die inter- und transdisziplinäre 
Forschungsagenda der Nachwuchsgruppe DynaMo, Marco Sonnberger, Antonia Graf, Sophia 
Alcántara, Nora Fanderl, Martin Feldwieser & Carlo Schick (Uni Stuttgart) 

Integrierte Mobilitäts- und Verkehrsforschung: zwischen Lebenspraxis und Planungspraxis, Mathias 
Wilde & Thomas Klinger (GU Frankfurt a. M.) 

Mobilität und Migration - unterschiedliche Rahmung eines Phänomens? Katrin Roller (TU München) 

PEG 
Raum 
168 

17:30-
17:45 

KURZE PAUSE 

17:45-
19:00 

OFFENE PODIUMSDISKUSSION MIT ALLEN TAGUNGSGÄSTEN: ZUKUNFT DER MOBILITÄTSFORSCHUNG 
Moderation Sven Kesselring 

Kurzinputs: 
Forschungsagenda Mobilitätsforschung, Andreas Knie (InnoZ & TU Berlin) 

Disruption autonomes Fahren - wie kann der ÖPNV seine Position im On-Demand-Mobility-Markt 
halten und ausbauen? - Fragen aus der Praxis an die Mobilitätsforschung, Florian Krummheuer (DB 
Regio AG Frankfurt) 

Podiumsgäste: 
Barbara Lenz, Heike Flämig, Martin Lanzendorf, Annika Busch-Geertsema, Philine Gaffron 

PEG 
Raum 
168 

 

ab 19.30 

 

 

GEMEINSAMES ABENDESSEN im Depot 1899, Textorstraße 33 

 

 
  



Samstag, 20. Mai 2017 

Ab 08:30 BEGRÜßUNGSKAFFEE 

09:00-
11:00 

SESSION V: MOBILITÄTSBIOGRAPHIEN & VERHALTENSÄNDERUNGEN 
Moderation: Christian Holz-Rau 

Veränderungen im Mobilitätshandeln über den Lebensverlauf, Lisa Döring (TU Dortmund) 

Biographische und intergenerationale Einflüsse auf Wohnstandortentscheidungen in der 
Familiengründungsphase, Janna Albrecht (TU Dortmund) 

Chancen und Grenzen retrospektiver Methoden in der Mobilitätsforschung am Beispiel von 
Mobilitätsbiographien, Hannah Müggenburg (GU Frankfurt a.M.) 

Short distance, big impact: The effects of intra-city workplace relocation on staff mobility practices, 
Henrike Rau, Monika Popp, Philipp Namberger & Michael Mögele (LMU München) 

SH 
Raum 
104 

11:00-
11:30 

KAFEEPAUSE 

11:30-
13:00 

WORLD CAFÉ I: MOBILITÄTSKULTUREN 

Mobility Cultures, Maximilian Hoor, Julie 
Magelund, Luca Nitschke & Eriketti Servou 
(TU Berlin/mobil.LAB Promotionskolleg) 

SH 
Raum 
104 

WORLD CAFÉ II: WIRTSCHAFTSVERKEHR 

Wirtschaft am Strom - Erklärung des 
(Elektro-) Mobilitätsverhaltens von 
Wirtschaftsakteuren anhand methodischer 
Triangulation, Heike Flämig, Christian Matt, 
Kerstin Rosenberger, Sören Christian Trümper 
(TUHH) 

SH 
Raum 
108 

13:00-
13:30 

MITTAGSPAUSE 

13:30-
15:30 

SESSION VI: NUTZUNGSMUSTER, VERHALTENSÄNDERUNGEN UND TRANSFORMATION 
Moderation: Kay W. Axhausen 

Individuelles Rebound-Verhalten in der Pkw-Mobilität, Sophia Becker (IASS Potsdam) 

Zwischen "Tiertransport" und "sich eine [Bus-]Linie gönnen" - Einstellungen zum Busfahren in 
deutschen Großstädten als Grundlage für die Attraktivitätserhöhung des Busses, Alexandra Bensler 
(Uni Bremen) 

Elektrofahrzeuge als Teil von Sharing-Flotten: Identifikation von Nutzergruppen mit Clusteranalysen, 
Uta Schneider & Elisabeth Dütschke (ISI Fraunhofer Karlsruhe) 

Räumliche Aspekte der Diffusion von Elektrofahrzeugen: Herausforderung für die 
Transformationsforschung? Jens Schippl (KIT Karlsruhe) 

SH 
Raum 
104 

15:30 ZUSAMMENFASSUNG UND VERABSCHIEDUNG 
SH 
Raum 
104 

15:45 ENDE DER VERANSTALTUNG 

 



  
Campus Westend  

Lageplan und Anfahrtsbeschreibung

 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Campus Westend 
Theodor-W.-Adorno-Platz 1

60323 Frankfurt am Main 
 
 



  
Anfahrt zum Campus Westend 
  
Anfahrt mit dem Fahrrad: 
  
• Der Unicampus Westend ist mit dem Fahrrad leicht und innerhalb von 10 Min. vom Hauptbahnhof  
   zu erreichen. Das Unigelände bietet zahlreiche Fahrradabstellmöglichkeiten. 
• Ebenso finden sich sowohl am Gisèle Freund-Platz als auch an der Ecke "Hansaallee" und "Max- 
   Horkheimer-Straße" Call a Bike-Stationen (Link zu allen Stationen im Stadtgebiet: https:// 
   www.callabike-interaktiv.de/pdf/stationskarten/20150101_call_a_bike_frankfurt_stationen.pdf) 
  
Anfahrt mit dem ÖPNV: 
  
• Vom Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S1 - 9) bis "Hauptwache", dann mit der U-Bahn (U1 - 3 oder 8) 
   bis "Holzhausenstraße" oder "Miquel-/Adickesallee" dann ca. 10 Min. Fußweg  
• oder mit der S-Bahn (S1 - 9) bis "Konstabler Wache" dann mit dem Bus, Linie 36 (Richtung  
   Westbahnhof) bis "Holzhausenstraße" oder "Uni Campus Westend".  
• oder mit der Buslinie 64 ab Hauptbahnhof sowie Alte Oper bis Haltestelle "Bremer Straße". 
  
• Die Bushaltestelle "Uni Campus Westend" direkt vor dem IG-Farben-Haus wird von der Buslinie 36  
   angefahren. Diese verkehrt zwischen Westbahnhof (via Campus Bockenheim) und Sachsenhausen  
   Hainer Weg. Die Haltestellen "Bremer Platz" (IG-Farben-Haus) oder "Bremer Straße" (Gisèle- 
   Freund-Platz) werden von der Buslinie 64 angefahren. Diese verkehrt vom "Hauptbahnhof  
   Südseite" Richtung Ginnheim (9-10 Min.). Die Bushaltestelle "Max-Horkheimer-Straße" 
   (Seminarhaus, PEG & ExNO) ist mit der Buslinie 75 von der Bockenheimer Warte (6 Min.) zu  
   erreichen; die Bushaltestelle "Miquel-/Hansaallee" (Seminarpavillon) mit der Buslinie 32 vom  
   West- bzw. Ostbahnhof (12 bzw. 16 Min.). 
  
Anfahrt mit dem Taxi oder Pkw: 
  
• Bei Fahrten per Taxi ist das Ziel "Theodor-W.-Adorno-Platz 1“ zu nennen.  
• Für Gäste besteht die Möglichkeit auf dem Unigelände zu parken, hierfür ist eine Anmeldung  
   erforderlich. Die Zufahrt zum Parkhaus erfolgt über "Max-Horkheimer-Straße". 
  
  
Wegbeschreibung zu den Veranstaltungsräumen 
  
19.05.2017: PEG 1.168 und PEG 1.165 (12) 
  
• Die Räume 1.168 und 1.165 befinden sich im 1. OG des PEG.  
• Durchqueren Sie das Foyer und nehmen Sie dann den rechten Treppenaufgang. Die Räume  
   befinden sich zu Ihrer Linken.  
  
20.05.2017: Seminarhaus SHO 1.104 und SHO 1.108 (19) 
  
• Im Seminarhaus angekommen, befinden sich die Räume 1.104 und 1.108 im 1. OG. 
• Durchqueren Sie das Foyer und nehmen Sie den Treppenaufgang. Wenn Sie nach links gehen,  
   gelangen Sie zu Raum 1.104; nach rechts zu Raum 1.108.



Anfahrtsbeschreibung

Café Albatros, 
Kiesstraße 27,  
60486 Frankfurt am Main 

 

  
Anfahrt:  
  
• ab Hauptbahnhof/Frankfurt mit U4, Richtung Bockenheimer Warte; dann etwa 5 Min. zu Fuß. 
  
• vom Südbahnhof/Frankfurt mit U1-3 oder U8 (Ginnheim/Bad Homburg-Gonzenheim/Oberursel- 
   Hohemark/Riedberg) zur Hauptwache, dort umsteigen in U6/7 (Hausen/Praunheim), Richtung  
   Bockenheimer Warte; dann etwa 5 Min. zu Fuß. 
  
• vom Westbahnhof/Frankfurt zu Fuß in etwa. 10 Min. über Adalbertstraße. 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 



Depot 1899, 
Textorstraße 33,  
60594 Frankfurt am Main 

 

  
Anfahrt:  
  
• ab Hauptbahnhof/Frankfurt mit U4/5 (Enkheim/Preungesheim) zum Willy-Brandt-Platz, dort  
   umsteigen in U1-3 oder 8 Richtung Südbahnhof; dann etwa 5 Min. zu Fuß. 
  
• vom Südbahnhof/Frankfurt in etwa 5 Min. zu Fuß zu erreichen. 
  
• vom Westbahnhof/Frankfurt mit S3-6 (Darmstadt/Langen/Frankfurt Süd) Richtung Frankfurt Süd;  
   dann etwa 5 Min. zu Fuß. 
  
• ab Hauptwache/Frankfurt mit U1-3 oder 8 Richtung Südbahnhof; dann etwa 5 Min. zu Fuß. 
  
• ab Uni Campus Westend/Holzhausenstraße mit U1-3 oder 8 Richtung Südbahnhof; dann etwa 5  
   Min. zu Fuß. 
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